
Ausgewählte Referenzen Bahnbau / Erneuerungen 

LUZERN – IMMENSEE: ERNEUERUNG 
BAHNSTRECKE UND SECHS TUNNELS 
Die Bahnstrecke zwischen Luzern und Immensee wurde in den Jahren 
1994 bis 1997 erneuert. Nebst der Instandsetzung von 6 Tunnels (Ge-
wölbe und Fahrbahn) mit einer Gesamtlänge von 3’105 m waren mehre-
re Gleisabschnitte mit unruhiger Gleislage zu erneuern. 
Parallel zu den neuen Unter- und Oberbauten wurde mit einem konse-
quenten Entwässerungskonzept das Wasser aus den Böschungen vom 
Bahntrassee ferngehalten. Zusätzliche Steinschlag- und Böschungs-
sicherungen erhöhen die Sicherheit des Bahnbetriebes. 

Die Objekte 

 Ausführung der Arbeiten unter Betrieb (weitgehend mit Bauzügen) 
und während zeitlich limitierten Totalsperrungen. 

Die Besonderheiten 

 Konzentrierte Bauweise (sämtliche Arbeiten aller Fachdienste und 
Dritten miteinander). 

 Fachplanung und Gesamtkoordination aller Arbeiten unter ehrgeizigen 
Rahmenbedingungen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Immensee

Schwarzenbach-Tunnel

Lärchenbühl-Tunnel

Luzern

Luzerner-Stadttunnel

Seeburg-Tunnel

Schiltenneune-Tunnel

Meggen

Küssnacht

MerlischachenN

0 1 2 Km

Entwässerung S1

Entwässerungen S2 / 3 / 4

Entwässerung S5

Gleisumbau S1

Gleisumbau S2 / 3 / 4

Gleisumbau S5

Letten-Tunnel

Vierwaldstätter See

Streckenübersicht Luzern - Küssnacht - Immensee      $  1 9 9 9

Planum für Gleisverlegung bereit (Seeburgtunnel Nord)   und   Umbau abgeschlossen (Lärchenbühltunnel Ost) 

SBB AG, Filiale Luzern, Infrastruktur-Projektmanagement, BA Auftraggeber 

Tätigkeit der F. Preisig AG Projekt und Bauleitung (damals Galli + Partner AG) 

CHF 26 Mio. Bausumme 

1994 – 1997 Bauzeit 

 


